
 

Projektbeschreibung  
 
Projektbezeichnung: Ausbau Hövtstraße 2. BA 
 
Bauherr:   Gemeinde Ostseebad Göhren 
 
Kostenumfang: 1.174.449,47 € 
 
Zuschuss aus der Richtlinie für die Förderung der integrierten ländlichen Entwicklung (ILE RL). 
Das Vorhaben wird unter Beteiligung des Bundes im Rahmen der Gemeinschaftsaufgabe 
„Verbesserung der Agrarstruktur und des Küstenschutzes“ finanziert: 
 

856.518,53 € 
 
Das Bauvorhaben (BV) dient der Verbesserung der Wohnqualität und der touristischen 
Erschließungsfunktion innerhalb des Ortes Göhren. Die straßenbauliche Erneuerung des 
Ortes wird weiter fortgesetzt sowie die verkehrstechnische Nutzung und der 
Aufenthaltscharakter deutlich verbessert.  
 
Vorgesehen ist der grundhafte Ausbau der vorhandenen öffentlichen Straße „Hövtstraße“ auf 
einem 2. Bauabschnitt. Die Kfz-Verkehrsfläche wird mit einer Breite von ca. 3,2 m und eine 
Länge ca. 400 m, davon ca. 245 m in Asphalt von Bauanfang bis Abzweig Pension 
„Seeschwalbe“ und ca. 155 m in Pflasterbauweise vom Abzweig Pension „Seeschwalbe“ bis 
zum Bauende ausgebaut. Parallel wird ein 1,25 m breiter überfahrbarer Gehweg in 
Pflasterbauweise hergestellt, dies zusätzlich auch auf einem Abschnitt im ehemaligen 1. BA 
von dessen Bauanfang bis zum Abzweig „Am Bitterlingsberg“.  
 
Die Straßenbeleuchtung wird mit LED-Technik erneuert.  
 
Das BV wird gemeinsam mit dem ZWAR umgesetzt, da parallel zwingend ein 
wassertechnischer Ausbau stattfinden muss. An dem Regenwasserhauptkanal hat die 
Gemeinde einen 50-igen Anteil, da das Oberflächenwasser der Straße eingeleitet wird.  
 
Weitere Infos zur Förderung durch den ILERL finden Sie unter: 
http://ec.europa.eu/agriculture/rural-development-2014-2020 
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